
Evtl. Liegezeit
belegt keine 
Ressourcen
cdfr_4120_05

plus Pufferzeit
cdfr_4120_05_a

Vorwärtsterminierung mit allen Einflussparametern (ohne Berücksichtigung der Kapazitäten)

Tages-
datum

Anzahl Tage
Interne Bearbeitungszeit

(Basisparameter Fertigung)
cdfr_0015_15

Beschaffungszeit (Tage) 
Art.-EK-Daten 
D.Besch.Zeit  
cdfr_0001_04     
(Lieferant          
Besch.Zeit  

cdfr_0001_05)

pos. Verfügbarkeit
lt. Dispo

A+L-disponierte 
Teile (EK+Fert.)

Gen. Vorlaufzeit 
(generelle Daten 
Fertigung/Parameter) 
cdfr_0015_15

um diese Zeiten wird der Start des 1. Arbeitsganges verschoben

Spätester Verfügbarkeitstermin
für jeden Artikel

Starttermin
erster AG

Baugruppe (Auftrags-disponiert)

AG 5

Arbeits-
gang

AG 5n

Bereitstellungstag
Baugruppe

Gen. Vorlaufzeit  
(generelle Daten 
Fertigung/Parameter) 
cdfr_0015_15

Starttermin
Fertigung
Endprodukt

Baugruppe (Lager-disponiert)

AG 5nAG 10AG 5

Gen. Vorlaufzeit  
(generelle Daten 
Fertigung/Parameter) 
cdfr_0015_15

evtl. Bestellvorschläge
Fertigung (Rückwärtsterm.)

Bedarfstermin
Baugruppe

Beschaffungszeit in Tagen aus Artikeleinkaufsdaten ist als Fertigungsdauer für die L_Baugruppe
einzugeben (Grundlage für Berechnung wenn nicht verfügbar)

AG 5 AG 10 AG 5n

t(AG)=M*tE+tR
tE = Maschinenzeit tM

vor Stückzeit tS
tR-Rüstzeit

(cdfr_4120_05)
Leistungsgradfaktor geht

in  tM, tS und tR ein

Endtermin
Fertigung

Endtermin
Kunde

Lieferterminverschiebung
cdfr_0015_15

(Basisparameter Fertigung)

Versandzt. In Tagen
cdfr_0020_03

(Basisparameter Kunden-
/Lieferantenstamm)

Erstellt A. Kieslich 07.03.1997
Überarbeitet L. Wittig
mom. Version A. Henning 29.04.2003

Eintreffen Ware
beim Kunden

Einkaufsteile
Waren zum Start 
-des Auftrages
-der Baugruppe
-des Arbeitsganges ( z.B. AG 5)
cdfr_0015_15

Termin kann
direkt vorgegeben

werden.
Starttermin VT
cdfr_0501_80 

Vorl. Zeit Prod.-Plan
cdfr_0001_03

auf Standardkapazität
cdfr_0015_27

wenn kein AP hinterlegt 
Ist, gilt für gesamte

Baugruppe (alle AG)

oder

oder

Falls ebenfalls nicht 
vorhanden

Durchlaufzeit = 1 Tag
auf Standardkapazität

cdfr_0015_27-Die Einplanung erfolgt in Stücklistenebenen (Stufensätze). Der Starttermin aller Baugruppen der nächsten Stufe ist der letzte 
Endtermin über alle Baugruppe der aktuellen Stufe, unabhängig von den Reihenfolgebeziehungen im Stücklistenbaum.  
-Als Artikelstrukturen (und damit als Fertigungsauftragsstrukturen) sind Bäume mit beliebigen Knotengrad und Tiefe möglich.

Falls Kennzeichen Erweiterte
Auflösung in cdfr_0001_03
gesetzt und genügend Lager-
bestand und Status 0, dann
wird aus A-disponiert ein L-
disponierter Artikel oder zu 
prod. Menge wird angepasst



Rückwärtsterminierung mit allen Einflussparametern (ohne Berücksichtigung der Kapazitäten)

Erstellt Andreas ???
Überarbeitet L. Wittig
mom. Version A. Henning 29.04.2003

Endtermin
Kunde
L-Termin

cdfr_0501_80

Termin Ware
bei Kunde
L-Term.Kd.
cdfr_0501_80

Endtermin
Fertigung

Versandzt. In Tagen
cdfr_0020_03

(Basisparameter Kunden-/
Lieferantenstamm)

Versandzt. In Tagen
cdfr_0020_03

(Basisparameter Kunden-/
Lieferantenstamm)

Lieferterminverschiebung
cdfr_0015_15

(Basisparameter Fertigung

Lieferterminverschiebung
cdfr_0015_15

(Basisparameter Fertigung

Starttermin
Fertigung
Endprodukt

AG 5 AG 10 AG 5n

t(AG)=Menge*tE+tR+tL+tP

Legende:
tE-Maschinenzeit tM vor 
Stückzeit tS
tR-Rüstzeit
tL-Liegezeit (belegt keine 
Kapazität) alle cdfr_4120_05
tP-Pufferzeit in cdfr_4120_05_a

Endprodukt

Sprung auf
Vorwoche

Bestellvorschläge Fertigung
(Lager-Disponiert)

Baugruppe
(Auftrags-Disponiert)

Bedarfstermin
EK-Teile

gesamtes Material
cdfr_0015_15

Starttermin
Fertigung

Baugruppe

AG 5 AG 10 AG 5n

Vorl. Zeit Prod.-Plan
(cdfr_0001_03)
oder
t(AG)=Menge*tE+tR+tL+tP

Sprung auf 
Vorwoche

Vorlaufzeit
Generell (cdfr_0015_15)
(Vorlaufzeit Stückliste 

cdfr_4110_05_a
wird nicht genutzt)

Bestelldatum 
Einkauf

Bereitstellungstag

Durchschnittliche
Beschaffungszeit

(in Tagen)
cdfr_0001_04

(Lieferant 
Beschaffungszeit
cdfr_0001_05

wird nicht genutzt)

Bestellvorschläge Einkauf

Bedarfstermin
EK-Teile

jeweilige Baugruppe
cdfr_0015_15

AG 15

Bedarfstermin
EK-Teile

jeweiliger Arbeits-
gang (z.B. AG 15)
cdfr_0015_15

Wird in Auftragsverwaltung ermittelt, für Auflösung ist nur
Endtermin Fertigung relevant

Anzahl Tage
Interne Bearbeitungszeit

(Basisparameter Fertigung)
cdfr_0015_15

In Rückwärtsterminierung
ermittelter Starttermin 
des Fertigungsauftrags

Auflösung erfolgt rekursiv über Tiefensuche im Stücklistenbaum (Code für früheren Algorithmus in
Stücklistenebenen inaktiv)

Vorlaufzeit
Generell (cdfr_0015_15)
(Vorlaufzeit Stückliste 

cdfr_4110_05_a
wird nicht genutzt)

Vorlaufzeit
Generell (cdfr_0015_15)
(Vorlaufzeit Stückliste 

cdfr_4110_05_a
wird nicht genutzt)



Terminierung bei Überlappung, Teilenummern, Splitten und Arbeitsgangteilung

Erstellt W. Köpplinger 13.01.1998
Erweiterungen und
mom. Version A. Henning 29.04.2003

AG 5

AG 5

AG 5

AG 10 T1

AG 10 T1

AG 10

AG 20

AG 15

AG 20

AG 15 T1

AG 20 T2

AG 25 T2

AG 30

AG 15 T1

AG 20 T2

AG 25 T2

AG 30

AG 5

AG 10

AG 15

ohne Überlappung, ohne Teilenummern

mit Überlappung, ohne Teilenummern
Kennzeichen: 0-keine Überlappung, 1-
mit Überlappung, 9-parallel

ohne Überlappung, mit Teilenummern

mit Überlappung, mit Teilenummern

Überlappungskriterien
siehe unten

Überlappungskriterien:
-1. Tag (Standard)
-Losgröße
-Transportmenge
-Zeitvorgabe
-Mengenvorgabe

Nachfolger eines AGs mit Teilenummer
ist entweder AG mit gleicher Teilenummer
oder AG ohne Teilenummer.
Nachfolger eines AGs ohne Teilenummer
ist direkter Nachfolger ohne Teilenummer
oder von Nachfolgern mit Teilenummer 
der, der den kleinsten Starttermin hat.

1.Überlappung:
-kein Arbeitsgang darf durch Überlappung vor seinem Vorgänger enden
-Kennzeichen Überlappung = 9, es wird zu 100 % überlappt, die Vorgänge sind im 
gleichen Zeitraum (haben die gleiche Dauer); wird benötigt, falls AG1 die Maschine 
und AG2 die Maschinenbedienung 
-AGs beginnen (vorwärts) oder enden (rückwärts) zum gleichen Zeitpunkt
-wird nur innerhalb einer Baugruppe berücksichtigt, nicht über Stufengrenzen

2.Splitten:
-Splitten von Arbeitsgängen geschieht automatisch bei Arbeitsplätzen mit mehreren 
Maschinen. 
-Bedarf wird auf Maschinen aufgeteilt (nur bei Stückzahl >1 möglich)
-stückzahlenunabhängig und stückzahlenabhängig möglich (in cdfr_4120_05_a)

3. Arbeitsgangteilung:
-Möglichkeiten: % von Losgröße oder % Verhältnis zw. Rüst/Ausführungszeit (in 
cdfr_4120_05_a)
-ist auch bei einem Stück möglich
-automatische Teilung bei kapazitiver Terminierung bezüglich der Prozentzahlen

Bemerkungen:

-Nichtarbeitszeiten (Feiertage, Wochenenden, Pausen, usw) werden nicht für 
Liege- und Pufferzeiten berücksichtigt
-Maschinen und Werkzeuge können kapazitiv betrachtet werden, keine Arbeitskräfte
-bei den Rüstzeiten wird nicht betrachtet, was auf der Maschine vorher produziert
wurde
-Vorwärtsterminierung nur in Stücklistenebenen


